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Seit. Hitchcock gegen
einen Separatfrieden!

506 wirtschaften
. in Uansas City zu!

Lagen in den avgesetzten trockenen

Zone nm die Uebungslager.

Michaelis' Cage ls
Reichskanzler gezählt!

Karl do WIegaud prophezeit Stanz
lcr Michaelis nr eine kurze

Amtszeit.

Die lZreiheitsanleihe --

u. die vefchästkgung
mit öer Politik!

Ein Mittel zur stärkeren Heranzie
huog der nroßra Masse

des Volkes.

Deutschland innfj die Militärkraft
Amerika erst kennen lernen,

sagt der Senator.

Washington, 14. August Bun

und daß nur würdige Manne? in
verantwortliche Stellungen gelangen.
Der Bonddesitzer wird ein sehr reges
Interesse an der Politik nehmen, für
die besten Kandidaten stimmen und
anderen raten, das Gleiche zu tun.

Eine neue Ausgabe von Freiheit?-bonds,- .

die Schatzamtssekretär Mc
Adoo ankündigen wird, wird dem
amerikanischen Volke ernnft Gelegen,
heit zum Ankaufe eineö Bonds ge
ben und damit mich eine Gelegenheit,
zu beweisen, daß sie nicht bloß mi!
dem Herz:, sondern auch mit ihr
Börse zu ihrem Lande ballen und

einstehm für Freiheit. Demokratie,
Sieg und einen baldigen und dau.
crndcn Frieden.

dessenator Hitchcock von Nebraska
hat sich über die Lage der Dinge

Von H e n r y F. H o l l i s. Bundes
senator von New Hampstiire. ,

Tausende strömen zum Vaseball.
folgendermaßen ausgesprochen:
Ich sympathisiere mit denen, die

Kansas City. Mo.. 14. August.
KansaS City glich heute beinahe ei

ner Prohibitionsstadt zum ersten

Male in der Geschichte seines Beste

hens. Im Geschäftsdistrikt haben
300 Wirtschaften und Hotelbars,
welche in der vom Kriegsaml ange
setzten trockenen" Zone um die

drei Truppenlager liegen, heute ihre
Türen geschlossen. Zwei Brauereien
sind auch von dem Befehl betroffen.

einen baldigen Frieden ersehnen: park, um dem Spiel gewerbömäßi.
allein' ich sürchte. daß das einzige
Mittel, Frieden zu erzielen, daS
ist. die Vorbereitungen fortzusetzen,
bis die deutsche Regierung die

Keine Kinder sieht darauf, daß die

Muskeln der Kinder ebenso stark in
Anspruch genommen werden wie die

Gehirnzellen.
Die Beschäftigung mit der Politik

'.st je nach dem Standpunkt, dm
man einnimmt, Spiel,' Unterhal
tung, Pflicht oder eine langweilige
Sache. Mancher betreibt die Politik
wie ein Kartenspiel, nur um seinen

Scharfsinn anö Licht zu stellen und
sich einen anderen als überlegen zu
erweisen. Alle gewissenhaften Bür
ger halten eö für ihre Pflicht, an der

Regierung des Landes Anteil zu nch

men, aber je gewissenhafter sie sind,
um so schwieriger erscheint ihnen die

Aufgabe. Alles, was dazu dient,
das Interesse guter Patrioten an
der Politik zu erwecken, sie auS der

Zuschaucrrolle herauszulocken, sie da
zu zu bewegen, sich eifrig und ernst
lich mit der Politik zu beschäftigen,
darf als eine große Errungenschaft
für das Land gelten.

Cs gibt kein besseres Mttel, um
den Durchschnittsbürger zu einem
aktivm Interessenten an den Regie

rungsangclegenheiten zu machen, als
der Besitz eines ZZeiheits.Bonds. Er
wird dann ein starkes Interesse da.
ran haben, darauf zu sehen, daß das
Geld. as er der Regierung geliehen
hat, gut angewendet wird, daß die

Regierung, die ihm sein Geld schul

det, gut und erfolgreich gcftihrt wird,

wahre Situation erkennt.
Wenn die deutsche Regierung

Amerikas militärische Stärke er
kennt, dürfte sie vermutlich viel

ger Ballspielcr zuzusehen. Das i)t
schön und gut. Die Zuschauer sitzen
in frischer Luft und unterhalten sich

gut. Aber cs würde viel vorteilhaf
ter für sie sein, wollten sie sich aktiv
am Spiele beteiligen, anstatt bloß
zuzuschauen. Sie würden dann
auch frische Luft ahnen, sich gut un
terhaltcn, sich aber außerdem auch
noch gesunde körperliche Bewegung
verschaffen und latente Fähigkeiten
ausbilden.

Man rat jetzt der studierenden
Fugend an, sich nicht mit der Zu
schauerrolle zu begnügen, sondern
selbst zu spielen. Kluge Mitglieder
der akademischen Lehrkörper begün
stigcn gerade solche Sportarten, die

möglichst viele Studenten in einen
Zustand versetzen, in dem sie Brause
bad Abreibung' und Kleidcrwechsel

benötigen. Selbst die Schule sür

E war ein Selbstmord.
Alles deutet darauf hin, daß Mi

chael Jevromovich, der im Keller
seines Gcschäftslokals, 2717 Q
Str., Sonntag morgen tot aufge
funden wurde, Sclsrinord begangen.
In dem vom Gericht geöffneten
Gcldschrank befanden sich lö(), so

daß klar hervorgeht, daß kein Raub
mord vorgelegen haben kann.

' In der Konferenz der Entente.
Vertreter zu London rechnet man
mit de.' Möglichkeit diplomatischer
Entwicklungen. Eine Rechnung ohne
den Wirt, es ist kein Vertreter Waflz.

ingtonö dabei.

Zahmer britischer
Uriegsbericht!

London. 14. August. Offiziell
wird heute nachmittag gemeldet daß
nordöstlich von Gouzeakeourt und
bei zwei Punkten östlich von Verine
zes britische Truppen deutsche

Grabenstellungen überfielen und
eine Anzahl Gefangene machte.
Mehrere Feinde, die aus ihren Un
terständeu nicht herauskamen, wur
den durch Bombenerplosionen ge
tötet. Nördlich von Rouex wurde
ein feindlicher Angriff abgeschlagen,
westlich und nordöstlich von Ipern
und in der Nachbarschaft von Lom
bartzyde, unweit der Küste, entwic-

kelte die feindliche Artillerie mäh
rend der letzten Nacht eine unge.
mein große Tätigkeit.

eher bereit, sein, vernünftige Fric
densbcdingungen in Betracht zu zie-he-

Amerika darf keinen Schritt tun.
der als Beweis für Schwäche oder
Zögern ausgelegt werden könnte.
Das würde den Krieg nur verlän-

gern.
Eine Agitation für einen ameri.

konischen Separat'Frieden könnte
Deutschland zu dem Schlüsse füh
ren. daß Amerika schwächer wird,
und das würde den Tag hinaus
schieben, an dem . Teutschland ver
nünftige Bedingungen annehmen
wird."

Deutsche Entgegnung
auf eine französische

falsche LehauptungZ
Mangel an Naürnng und Robstoffe

wird Teutschland nie zr Bccn

dignng des Krieges treiben.

Amsterdam, 14. August. - AuS

Berlin wird gcschricben: In einem

erschimenm Buch vor, Ga
ston Cerfberr L'Allemazne en de

treffe" soll unter dem Schein der
WisZmsckzaftlichkeit, gestützt durch so

genanntes gründliches statistisches

Meräl, der Nachweis erbracht
werden, daß Üfiangcl an Rohstoffen
und Nahrungsmitteln in Deutschland
dem Kriege ein baldiges Ende be

reiten müsse.- - Die Lcbensmittclnot
sei so furchtbar, dafz die Unnihcn
an der Tagesordnung feien. Auch
mit dem Menschenmatcrial ginge es

zur Neige, so daß Teutschland keine

Neuformationen mehr aufstellen
könne.

Zur Widerlegung sei nur auf die
eine Tatsache hingewiesen: bom er
sien .Kriegsmomeiü an hat man in
Titsch!and damit begonnen, die

Nahrungsmittel und Rohstoffe, die

für die KriegWrung und das Wirt
schaftsleben notwendig lvaren, statt,
snsch zu erfassen und Organisationen

ju schaffen, welche die in Teutschland
und im besetzten Feindeslands vor
handenen und erzeugten Güter auf
längere Zeit hinaus dem Verbrauche
sicherten. Der Feind glaubte. Teutsch,
land durch Absperrung wirtschaftlich

zu ruinieren.' Er war aber der
Eeist, der das Böse will und das
Gute schafft, indem eine bisher
regellos nach privatwirtschaftlichen
Gesichtspunkten arbeitende Volks
Wirtschaft durch den Zwang zu Or
ganisationm geführt wurde, die das

.Menschenmaterial, die Rohstoffe und
die Betriebsmittel in der ökonomisch
sten Weise zur Erreichung der höch

' xen Leistungen ausnützten. Ja. man
kann sagen: ein halbes Jahrhundert
wurde in der Wirtschaftsordnung
durch den Krieg übersprungen. Sei
ne Lehren werden für Teutfchland
und feine Wirtschaft zur Quelle der
Verjüngung werden.

Es , sind Ersatzstoffe geschaffen
worden, die dem deutschen Geiste und
Fleiße zur höchsten Ehre gereichen.
Die Bedeutung der Selbsterzcugung
Deutschlands an Stickstoff für Muni
tionszwecke und für die Landwirt
fchaft ist kein Geheimnis mehr.
Weiter genüge hier der Hinweis auf
die technische Vervollkommnung der
Verarbeitung von Zellulose, die

künstliche Gewinnung von Kautschuk.
Eine plMmäßige sparsame Verwer
tung aller Abfallstosfe hat eingesetzt.
Der Mangel an Menschen und Roh
troffen wird das kriegserfahrene
Teutschland niemals zu einem
schimpflichen Frieden zwingen.

Tägliche Gmaha Tribüne Schnittmuster.Ieöes dieser Muster 10 Cents.

China hat Deutschland
öen Urieg erklärt!

oyalitatsverein von
Deutsch-Amerikaner- n!

New Aork. 14. August. Hier
ist ein aus Teutsche Amerikanern be
stehender ProAmerikancr Verein ins
Leben gerufen worden, der den
Zweck hat, regierungsfeindliche Pro
paganda zu bekämpfen. Tiefe An
kündigung machte Harry A. Schen.
del, Sekretär der Vereinigung.

Aus Süd-DaKst- a!

Peking. China. 14. August.
Es heißt, daß morgen gegen Teutsch,
land und Oesterreich Ungarn der
Krieg erklärt werden wird. Bereits
sind alle Schritte getan worden, die
von Teutschen kontrollierten Van
ken und Bergwerke, sowie die in
chinesischen Gewässern befindlichen
Schiffe zu konfiszieren. Alle Teut
schen. die als Agitatoren bekannt
sind, werden interniert werden.
Man wird sich bei Behandlung
deutscher Geschäftsleute Japan als
Muster nehmen. .

Später: China hat heute die

Kriegserklärung an Teutschland und
Oesterreich-Ungar- n erlassen.

Auf entsetzliche Weise ums Leben

gekommen.
Whitewood, S. Tak 14. August.

Ter 15 Jahre alte Leroy Johnson
war mit öeumäben auf der nick,t
weit von hier befindlichen Ranch sei

New Fork. 14. August. (Von
Karl H. v. Wicgcmd.) Die Amts-ze- it

von Dr. Georg Michaelis, dem
neuen deutschen Reichskanzler, der

spricht eine kurze zu sein. Er wird
nicht lange auöhaltm. Als ein Zu
geständniö". und ..Kompromik"
Kanzler, der von der alten Regie,

rung den Liberalen erteilt wurde,
hatte er alle politischen Eigenschaf,
ten des Mißerfolges. Trotz vieler

ausgezeichneter persönlicher Eigen,
schaften ist er niemals mehr gewesen
als ein Verwaltungsbeamter, obwohl
ein sehr fähiger, und er ist beute

großenteils ein Beamter". Poli.
tisch kam er zu seinem hohen Amte

als ein Neutraler" mit keinen be.
kannten ausgesprochenen Ueberzcu.

gungen auf der einen oder der ande
ren Seite, sondern konservativ in
seiner Tendenz.

Die Soziolisten, Liberalen und
Demokraten sehen ihn nur als ein

Interim" oder Zwischenfall" der
neuen sür Deutschland heranbrechen,
den Aera an, außer wenn er ibre

Programme annimmt. Wenn er so

viele Monate aushält wie Bethmann.
Hollweg Jahre, nämlich acht, mag
Michaelis nach der jetzigen Stirn.

mung des deutschen Volkes Glück
haben.

Bei dem Zwange des Kaisers,
Bethmann Hollweg zu entlassen,
hatte der Reichstag Blut geleckt",
einen Geschmack von Macht erlangt.
Es wird allgemein vermutet, dajj
der Reichstag keine Macht hat. Es
ist weniger eine Frage davon als der

Benutzung der Macht, die er besitzt.

Es ist schwierig, eine Oppositions.
Mehrheit unter den zehn oder zwölf
verschiedenen politischen Parteien im

Reichstag zu organisieren. Tie die.
len Parteien machen es der Regie,
rung leicht, eine gegen die andere
aufzubieten. Wenn jedoch eine Ma.
jorität gegen die Regierung besteht,
wie im Juni, muß dieRcgiemng
die Waffen strecken.

Der Reichstag hält die finanziellen
Drähte des Reiches. Als der Kaiser,
persönlich dem Kanzler zugetan, zö.
gorte, Vethmann.Hollweg zu entlas-
sen, hielt der Reichstag einfach nach
der ersten Lesung das Budget von
15 Millionen Mark zurück. Der Kai
fer versuchte es loszueisen durch sei

nen Erlaß an Bethmann.Hollweg,
die Wahlresorm durchzuführen, die

allgemeines Ttimmrecht und gleich,
direkte und geheime Abstiimnung sür
Preußen gewährt.

Im Februar oder März würde
dies genügt haben. Im Juli ge.
nügte es nicht. Der Reichstag hatte
kein Vertrauen in Bethmann.Holl.
wegs persönlicher Entschlossenheit.
Er mußte gehen. Die Liberalen er.
wünschten außerdem irgend eine
Form parlamentarischer Regierung.
Tie wußten, daß Bethmann.Hollweg
ihr opponierte.

Der Reichstag hatte einen festen
Griff an dem. Reichssäckel und wei.

gcrte .sich loszulassen, bis der Kaiser
Bethmann-Hollwe- g fallen ließ. Und
der .Kaiser gab dem Reichstage nach.

Michaelis, ein VolkSmann". aber
kein politischer Führer, wurde er-

nannt. ' Er ist auch einer parlamen.
tarifcheri Regierung abgeneigt. Hier
in stimmen die Herrscher und' Regie
rungen der 26 Staaten Teutschlands
großenteils mit ihm überein. Mi
chaelis beabsichtigt, was er

nennt, zu unterschei.
den von parlamentarischer Regie-rung- ",

zu versuchen. Er versteht
darunter Material für Minister.
Posten und Kabinettsstellen den Po
litischen Parteien zu entnehmen, so.
daß sie indirekt denselben verant
wortlich sein sollen.

Nur eine Partei und nur ein Teil
derselben hat soweit dieses Pro
gramm angenommen. Außer Kuehl.
mann, der, wie ich glaube, die Unter
stützung dieser Partei erhält, hat Dr.
Peter Spähn, der 71 Jahre alte srii
her Präsident deö Abergerichtes von

Frankfurt. Führer des konservativen

Flügels der Zentrumspartei, das
Portefeuille des preußischen (nicht
deutschen) Juftizininnters übernom
men. Alle anderen Parteien haben
sich soweit geweigert, Michaelis' Pro.
gramm anzunehmen.

Herr Legien, der Leiter der deut

ner U'cutter vefchastigt, als, ö:e
Pferde plötzlich scheuten und davon
liefen. Ter Knabe wurde mit fei
nen Füßen in die Leine verwickelt
und mit fortgeschleift. Ter Körper
des Bedauernswerten, der bereits tot
war. als man ihn aufhob, war ern
jetzlich zugerichtet.

Tempelritter in Sinung.
Aberdeen, S. T., 11. August.

Das Großkommando der Knights
Templar von Süd-Takot- a hält hier
gegenwärtig seine Sitzung im Frei
maurertempel ab. Tiescibc nahm
heute ihren Anfang und währt bis
zum Tonnerstag. Der Besuch ist
ein zahlreicher aus allen Teilen des
Staates.

Ulvo v. Alvensleben in
Ft. Douglas interniert!

Calt Lake City, Utah, 14. Aug.
Ter in Seattle unter der Be

schuldigunz der Spionage verhaftete
deutsche Reserveleutnant Aldo v. Al

Vensleben ist in den Jnternierungs
lagern bei Fort Douglas interniert
woröen und wird dort bis zum
Kriegsschluß bleiben. Es heißt, daß
er Landerinterefsen des deutschen

Herrschers vertrieben hat. Alvens.
leben bewohnte mit seiner Gemahlin,
einer berühmter Schönheit, ein;

prächtiges Sommerheim bei Seattle.
Emest Leybold, Hans Erun und G.
F. Schöttelburg. Geschäftsleute zu

Seattle, befinden sich ebenfalls unter
der Anklage der Spionage in Hast.

Zentrumspartei mit
Michaelis zufrieden!

Ein großer Teil derselbe soll sich

für eine HindcburgFrieden
ausgesprochen haben.

ü III tJl(zio6 n "M
v - &lc:7 mzio3tl5iatljolische Kirchenversammlnng in

öer nviankr'Aeicrvation.
Sioux Falls, S. D., 14. August.

Tie leitenden katholischen Geistlichen
von SüdTakota nehmen an der
Sitzung der katholischen Indianer,
gemeinden des Staates teil, welche
in der Lower Brule Indianer Aaen.
tur abgehalten wird. Mehrere tau.

Nenry Ziemers erhält
höchsten Schweinepreis

Ter Preis der Schweine auf dem

Süd.Oiuaha Vichmarlt ist heute

Dard 36zölliges Material sür e

benötigt. Preis 10c. Haus,
kleid 1435 in derselben Zeichnung
Schnittmuster in 31 bis U Zoll

Preis 10c.

2128. Kleid für Fräulein und
kleine Frauen. Schnittmuster in 3

Größen: 16, 18 und 20 Jahren. 5
Jard älzölligcs Material für 18jäh
rige Größe benötigt, Der Rock ist

am unteren E r" ungefähr 2

Jard weit. Pre. 10c.
2106. Ein hübsches Kleid sür

Mädchen. Schnittmuster in 4 Grö
ßen: 8. 10. 12 und 14 Jahren.
3 Jard 44zölliges Material für
1 0jährige Größe benötigt. Preis 10

Eents.

2125 2105 Tamcnkostum. Ta.
ineiibluse 2125 Tckmittinuster in !

Größen:!. 3. 38. 10, 12 und 41
Zoll BüßX'veite. Tamenrock 2105
Schnittmusr in 6 Größen: 22, 24,
2(i, 28, 30 und 32 Zoll Taillen
weite. 52 Vard doppelt breites
Material für mittlere Größe benö

tigt. Tcr Rock ist am unteren Ende
ungefähr 2ys ?)ard weit. Zwei der
schiedene Muster. 10c das Stück.

Für beide 20c.
2103. Praktisches Hauskleid.

Schnittmuster in 7 Größen: 1U, 36,
38. 40, 42, 44 und 46 Zoll Büsten
weite. 64 Aard 36zölliges Mate
rial für 36zöllige Graße benötigt.
Preis 10c.

icno Jnoianer aus öen ver,ch,edenen
Reservationen des Staates sind zu
gegen. Bischof Lawler. Haupt der
Tiözesg des westlichen Süd-Dakota- s

präsidiert.

2123. Mädchenkleid. Tchnittmu-üe- r

in --4 Größen: 2, 4, 6 und 8

Jahren. 3 And liözölliges Mate,
rial für Cjährige Größe benötigt.
Preis 10c.

1727. Anzug für Knaben. Schnitt-muste- r

in 4 Größen. 2, 3, 4 und ö
Jahren. 2 Jard 41Miges Ma-ter-

sür 4jährige Größe benötigt.
Preis 10c.

21t&- - Mädcherikleid. Schnitt-muste- r

in 4 Größen: 4, 6, 8 und 10

Jahren. 3 Jard 44zölliges Ma-teri-

für bjäbrige Größe benötigt.
Preis 10c.

2127. Frauenschürze. Schnitt-muste- r

in 4 Größen: Klein, mittel.
groß, groß und extra groß. 3

wieder gestiegen und erreichte $17.10
per Hundertpfundgewicht. Henry
Siemers von Wisner, Neb., brachte
eine Ladung Turoc Jerseys auf den

Markt, die ein Durchschnittsgewicht
von 2G0 Pfund hatten; er erhielt
den höchsten Preis.

Kopenhagen, 14. August. Li-

berale Blätter beschuldigen die Zen
trmnspartei, sich von der im Reichs

tag angenommenen Friedensresolu
tion abgewendet und sich dem Hin
denbnrg Frieden zugewendet zu ha-

ben. Das Organ der Zentrumspar,
tei, die Germania, hat erklärt, daß
sie mit dem MichaelisKabinett zu

.frieden ist und von weiteren Zuge.
ständnWn dem Parlament gegen,
über nichts wissen will.

Tie alldeutsckM Zeitungen sagen,
dasz diese Sinnesänderung des Zen
trunis auf die jüngsten Siege an der
Ostfront zurückzuführen ist..

Die Kölnische Volkszc'itung ist
ebenfalls sür das neue Ministerium
und dessen Ansichten eingenommen.

Reue Generalmajore
und Brigaöegeneräle!

Washington, 14. Aug, Der Prä.
sident ernannte heute 37 Offiziere
zu Generalmajoren und 141 zu Bri
gadegenerälen. Der Senat hat die

Ernennungen noch zu bestätigen.

Schöner Erntecrtrng.
Seotland, S. D., 14. August.

Tie in der Nähe von hier wohnen
den Gebrüder Tumire. welche knapp
VA Acker besitzen, haben Winter
wenzen geerntet. der ihnen hundert
Tollars einbrachte. Tägliche Omaha Tribüne

Aus Uansas!

Brave Teutsche gestorbku.
An die Omnba Tribüne. Omaba. 1511 Noward Str. Omaha, Zlebr.pattern Dept.

Nebraska! Ich muß Ihnen mit
teilen, öaiz nch geztern das Veracht

und Bureaukraten zurückzufallen. Er
hat den Fehler begangen, Dr. Helft
ferich beizubehalten. Dr. Helfferich
hat sich im Reichetage herzlich miß.
beliebt gemacht. Einst mit Zim.
mermann. das populärste, ist Helfse.
rich jetzt das unpopulärste Mitglied
der Regierung. Infolge der Aende

verbreitete. oa-- Jrl Maggie
plötzlich gestorben sei.

Tie Entschlafene erreichte ein Alter
von etioaö über 50 Jahren. Sie war

Vor
Ausstellung
der Herbst

Mod.

Bestellen
:ie per Post

oder
Telephon.

I ßllIiiflJlSA FUV
ulmdie tieitockker 5ibres Abonnenten

Valentin Heck und war in vielen Gerung in seiner Stellungnahme zur
Tauchboot-Kriegführun- g wird er ei
ne Wetterfahne" genannt. Helffe
rich war einer der heftigsten Gegner
der Tauchboot..Kriegsführung, drehte
sich sodann plötzlich um und wurde
einer seiner eifrigsten Befürworter.Gelegenheiten schen Gewerkschaften, oder Tavid. ei

genden in Nekabfo gut bekannt,
da Herr Heck zum Teutschen Land
wehr-Verei- n daselbst gehörte, und
dieselben gewöhnlich gemeinschaft
lich sich an den Bersaminlungen be.

teiligten. Maggie, wie sie überall
genannt wurde, hatte des morgens,
wie gewöhnlich gcarbestet, als sie

plötzlich über Schmerzen klagte; es
wurde gleich ein Arzt gerufen, wel
eher leider bei seiner Ankunft nicht
iin Stande war. ihr daS Leben zu
erkalten. kurzer 5Zeit war üe

Die soziolisten und Liberalen ha

Fortsetzung unseres Räurnungsrnkaufs

, von

Niedrigen Dapen-Schuhe- n

Zu $2.85

ner der Führer des Majoritätsflii
gels der sozialistischen Partei, waren ben Michaelis den Krieg angedroht.

wenn er nicht ihr Programm annehfür die stellen in dem neu einzu

fp. J

7V cli?.' isi5(ti

sjme. Wenn sie die Mehrzahl imrichtenden Arbeits-Teparteme- nt aus
ersehen. Tie Sozialistcn teilten der Reichstage tn diesem Herb? erlan

gen können, wie sie es im Juni ta
ten. können sie ihn zum Amtsaustrirt

Negierung prompt mit, daß keinem

Mitglied ihrer Partei gestattet wer
den würde, irgend ein Portefeuille zwingen, wie sie es mit Bethmann

Hollweg getan haben.anzunehmen, außer in einer parla
mentarischen Regierungwrm, die

Leute, die aufgeweckt und
modern find, haben nie
rnals Grund zum Klagen, a
Die Kleinen Anzeigen"
rourden just zu dem
geschaffen, den Leutm bei

der Erfüllung ihrer Wün
sche zu helfen. -

Einerlei, worin Ihre Wün
scke bestehen mögen, Sie
sollten' die Kleinen An

zeigen" auf Seite 6 der

Täglich? Tribüge benutzen

und lcsen.

Wir begannen unseren halbjährlichen Räumungsverkauf mit 1,000 Paar niedrigen Damen
schuhen und sinden, bei Umgruppierung unseres Lagers, daß wir noch einen beschränkten Vorrat
übrig haben. Diese werden nicht lange reichen, wenn wir die Zahl der in den legten Tagen ver
kauften berechnen. Unser Rat ist, zeitig am Mittwoch zu kommen und Ihr Paar auszuwählen,
um die Saison mit eilen Schuhen zu wenig Kosten zu beenden. , ,

In diesem Verkauf offerieren wir '
.

wright Se Peters, Neb Crsss, Cstter Shoe Co.
und andere Marken, die. regulär $3.90 bis $7.00 losten. Und es stehen 25 der besten Msons
dieser Saison zur Auswahl. Um schnell damit zu räumen, berechnen wir für jedes Paar in diesenr
Verkauf nur $2.83.

Hauptflnr, hinten.

dem Volke durch den Reichstag ver
antmortlich sei.

Es ist diesem Standpunkte der
verschiedenen radikalen Parteien zu
zuschreiben, daß die Regierung so

lange mit der Ankündigung des
deutschen Kabinetts 'und bei neuen

eine Leiche. Tienstag wird sie auf
dem katholischen Kirchhofe zur letz,
ten Ruhe gebettet werden. Frl.
Lunkenheimer war eine fleißige Per
fon. sie war beliebt bei allen, welche
näher init ihr bekannt waren. Sie
war ihrem Stiefvater. Herrn Heck,

sowie zwei Pflegekindern desselben,
eine treue Stütze. Sie lebten zu.
sammen auf der Farm. Ruhe sanft
in Frieden! A- - R. Mengers.

Man unterstütze die deutsche

Presse, indem man zu ihrer Verbrei

jpir.2 beiträgt.

Prohibitioniskkll.Paskor auf dem
Posten.

Pastor Oliver Kette von der Wal
nut Hill Methodisten Llirche schoß
in dem Wochcnbulletin seiner Kirche
bereits den ersten Schuß für die

nächstes Jabr stattfindende Wahl ab.
Er ermahnt seine Gsmeindeglieder,
darauf hinzuarbeiten, daß nur Man
ner in die Staatslcgislatur gewählt
ioerden, welche iür nationale Pro
hibition stimmen.

Telephon Tyscr ,310
preußischen Ministeriums zögerte.

Michneliö. nicht imstande, die

Neichstagsparteicn zu veranlassen,
Vertreter zur Regierung zu senden,
war gezwungen, nun cus Äcamte


